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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall 110
Feuer 112
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf 0 71 62 / 91 03 10 
 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag 8.00 - 13.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: jeden Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei/Hauptamt Herr Heilig 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Vorzimmer Bürgermeister/Kämmerei Frau Wiegand 96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Barth 96 69-12 
fbarth@lauterstein.de Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse: recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus 0170/5722313
Bauhof 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula 0170/5722312 
Handy Klaus 0170/5722313 
Handy Burkhardt 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen) 92 45 82
Forstrevier Böhmenkirch 07332/309419
Wolfgang Mangold mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“ 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Lorcher Str. 6, 73033 Göppingen,  
Telefon: 07161/202-9110 oder 9119 

Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-goeppingen.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten:  Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 

Notfallpraxis an der Helfenstein Klinik, 
Eybstraße 16, 73312 Geislingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 

Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die Not-
fallpraxis kommen. 
Achtung: Neue Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis und für 
medizinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes: 
kostenfreie Rufnummer 116117 

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, Eichertstraße 3,
73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117 

Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikum am Eichert gebeten (zentrale Ruf-
nummer: 07161/64-0) 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zentrale Rufnummer: 0180 50112098

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertag 8 – 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 – 070711 

Urlaub:

Praxis R. Deinfelder vom 11. – 14.10. und vom 24. – 28.10.2016 
geschlossen.
Praxis Dr. Bomporis vom 24. – 31.10.2016 geschossen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 15./16.10.2016:
Kleintierpraxis Dr. H. Sitterli u. C. Schaffroth, Kolpingstraße 28, 
73054 Eislingen, Tel. 07161/87726
Sprechzeiten: 10.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 14.10.: Markt-Apotheke, Wagnerstr. 1/Ecke Haupt-
straße, Donzdorf, Telefon (07162) 21011

Sa., 15.10.: Schiller-Apotheke, Hauptstr. 50, Göppingen, 
Telefon (07161) 978210

So., 16.10.: Hirsch-Apotheke, Marktstr. 16, Göppingen, 
Telefon (07161) 75434

Mo., 17.10.: Dölzer‘sche-Apotheke, Lange Straße 35, 
Süßen, Telefon (07162) 7555

Di., 18.10.: Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 34, Göppingen, 
Telefon (07161) 70022

Mi., 19.10.: Stadt-Apotheke, Hauptstraße 49, Eislingen/
Fils, Telefon (07161) 89515

Do., 20.10.: Storchen-Apotheke, Grabenstraße 32, Göp-
pingen, Telefon (07161) 72323
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Sonntags Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 16.10.: Herrn Otto Dominikus Festi,
 Lindenstr. 14, Lauterstein-Nenningen
 zum 70. Geburtstag

am 17.10.: Frau Helene Barth, geb. Fischer,
 Josefstr. 15, Lauterstein-Weißenstein
 zum 85. Geburtstag

am 18.10.: Herrn Armin Karl Mayer,
 Lindenstr. 4, Lauterstein-Nenningen
 zum 80. Geburtstag

Wir wünschen den Jubilaren einen schönen Verlauf des Festtages 
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Standesamtliche Nachrichten
Monat September
Eheschließung:
am 09.09.: Tanja Storz und Matthias van de Weyer, Neue 

Ramptelstr. 30/20, 71229 Leonberg

am 20.09.: Sabine Schmid und Udo Ziller, Unterer Streit-
berg 8, Lauterstein-Weißenstein

Wir gratulieren den Brautpaaren und wünschen alles Gute für 
die gemeinsame Zukunft.

Fundsache
Folgende Fundsachen wurden bei der Stadtverwaltung abgege-
ben und können dort vom Eigentümer abgeholt werden:

1 Damenarmbanduhr (gefunden in der Kreuzbergstr. in Weißen-
stein)
1 Schlüsselmäppchen (gefunden vor der Grundschule)

1. Lautersteiner „Marktplatz der Energie“
Sonntag, 16. Oktober 2016
Gemeindehalle Nenningen, Donzdorfer Str. 1

Vorträge 
11.30 Uhr Energieeffizienz, Herr Amann, AlbWerk
13.30 Uhr Erschließung mit Erdgas in Lauterstein, Herr 

Naab, EVF
14.00 Uhr Gebäudeenergieberatung, Herr Nägele, Holz-

bau Nägele
14.30 Uhr „Ihre neue Heizung - fit für die Zukunft“, Herr 

Hirsch, Fa. Ruess/ Solvis
15.00 Uhr Ortskernsanierung Nenningen, BM Lenz, Stadt 

Lauterstein

Bei einem Gewinnspiel können besondere Preise, wie z.B. ein 
Quattrocopter, ein Wochenende mit E-Auto, Energiekosten-
Messgeräte, Warengutscheine sowie Familieneintritte in die 
Barbarossatherme gewonnen werden.

16.30 Uhr Verlosung Gewinnspiel

Für das leibliche Wohl sorgt die Freiwillige Feuerwehr Lauter-
stein!

EVF Energieversorgung Filstal
Erschließung mit Erdgas: 
Auftakt der Bauarbeiten in Lauterstein
Am 10.10.2016 erfolgte der gemeinsame erste Spatenstich 
als symbolischer Start der Baumaßnahmen zur Errichtung der 
Erdgastransportleitung nach Lauterstein. Neben Vertretern der 
ausführenden Baufirma Heim Infrastrukturbau GmbH aus Göp-
pingen waren auch Bürgermeister Lenz und EVF-Geschäftsführer 
Dr. Martin Bernhart zum Auftakt in Nenningen anwesend. 
Nach der Unterzeichnung des gemeinsamen Konzessionsver-
trags am 26.04.2016, der direkt anschließenden Planungs- und 
Ausschreibungsphase erfolgt nun in der ersten Bauphase die 
Errichtung der erforderlichen Transportleitung entlang der B 
466 bis an den westlichen Ortsrand von Nenningen. Hier - am 
westlichen Beginn der Friedhofstraße - wird gleichzeitig eine 
Gasdruckregelanlage errichtet. Ab diesem Punkt beginnt die 
weitere Erschließung von Nenningen und Weißenstein mit dem 
Aufbau eines Verteilnetzes.
Der parallele Aufbau des Verteilnetzes in den Ortsteilen Nen-
ningen und Weißenstein erfolgt in den kommenden Jahren in 
enger Abstimmung mit der Stadt Lauterstein und auf Basis eines 
gemeinsamen Erschließungskonzeptes, das zusammen mit der 
Stadt erarbeitet wird. Der erste Bauabschnitt des Verteilnetzes 
erfolgt in der Friedhofstraße. Der weitere Verlauf ist durch die 
Bergstraße in die Hofackerstraße und anschließend nördlich der 
Lauter bis in den nördlichen Teil von Weißenstein (Stockwiesen-
straße) geplant. Hierbei sollen Synergien beim Bau der geplanten 
Wasserleitung des Zweckverbandes Rehgebirge genutzt werden.
Die ersten Versorgungsleitungen in Nenningen und Weißen-
stein können bis zur Heizperiode 2017/2018 errichtet sein und 
die Kunden mit Erdgas versorgen. Ab 2018 sollen die weiteren 
Bauabschnitte in Nenningen und Weißenstein umgesetzt wer-
den. Die Realisierung dieser Bauabschnitte soll bis 2022 wei-
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testgehend abgeschlossen sein. Die EVF informiert interessierte 
Anwohner über das Produkt Erdgas und seine Vorteile gerne in 
einem persönlichen Gespräch oder im Rahmen der Veranstaltung 
„Marktplatz der Energie“ am Sonntag, dem 16.10.2016 von 
11.00 – 17.00 Uhr in der Gemeindehalle Nenningen.

Eckdaten Transportleitung: 
Länge: ca. 5.600 m 
Material: Polyethylen
Durchmesser: 160 mm 
Betriebsdruck: 5 bar 
Bauzeit: Oktober 2016 bis Mai 2017 
Kosten: ca. 800.000 Euro 

 Bericht Schauübung:
 Am vergangenen Samstag fand die diesjährige 

Schauübung in Weißenstein statt. Es ereignete 
sich an der Einmündung zur Degenfelder Straße ein schwerer 
Verkehrsunfall mit drei beteiligten Fahrzeugen und insgesamt 5 
verletzten Personen. Unter der Einsatzleitung von Markus Nägele 
und Andreas Wiche wurden drei Einsatzabschnitte gebildet. Die 
Mannschaft in Abschnitt 1, unter Gruppenführer Simon Scholl, 
musste zwei schwer verletzte Personen aus einem Pkw befreien. 
In Abschnitt 2, der von Konrad Rühle geleitet wurde, waren 
ebenfalls 2 Personen aus einem auf der Seite liegenden PKW zu 
retten. In Abschnitt 3, der von der Jugendfeuerwehr Donzdorf 
übernommen wurde, war der Fahrer des Lkws zu retten und 
anschließend der mit Dieselkraftstoff beladene Lkw zu kühlen. 
Nach ca. 1 Stunde konnten alle verletzten Personen mit Hilfe von 
der Jugendgruppe des DRK Böhmenkirch/ Eislingen aus ihren 
Fahrzeugen befreit werden und in den bereitstehenden Ret-
tungswagen versorgt werden.
Wir möchten uns recht herzlich bei den zahlreichen Besuchern 
für ihr Interesse an der Feuerwehr bedanken. Vielleicht konnten 
wir auch bei dem ein oder anderen das Interesse wecken selbst 
mitzumachen.
Da wir ab nächstem Jahr auch eine Jugendfeuerwehr gründen 
wollen, sind alle Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren willkom-
men. Kontakt: feuerwehr@lauterstein.de
Für die Bereitstellung des LKW bedanken wir uns bei der Firma 
Ostertag aus Lauterstein und für die unkomplizierte Lieferung 
der Unfallfahrzeuge bedanken wir uns herzlich bei der Firma 
Auto Könninger aus Süßen.

Abt. Nenningen
Die nächste Übung für die Abteilung Nenningen findet am 
Mittwoch, dem 19.10.2016 um 20.00 Uhr statt.
Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.
(Bilder siehe gegenüberliegende Seite)

 Information, Beratung und Auskunft über
 - Renten
 - Medizinische Rehabilitation
 - Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
 - Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
 - Versicherungsfragen

Mittwoch, 19.10.2016
von 8.40 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.40 Uhr
im Rathaus in Donzdorf (Schloss)
Zimmer 2 (EG, beim Bürgerbüro)

Achtung - Achtung!
Terminvergabe nur noch unter der Telefonnummer: 711/61466-

510 oder per E-Mail: aussenstelle.goeppingen@drv-bw.de
(wichtig bei E-Mail: Angabe der Telefonnummer unter der 
man tagsüber erreichbar ist, dann ruft die Rentenversicherung 
zurück!)

Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren Perso-
nalausweis mit.

Schulen

 Erlebnispädagogischer Tag
 Klasse 4
 Am Donnerstag, dem 06.10.2016 waren wir 

auf der Geislinger Hütte. Frau Thierer, die Erleb-
nispädagogin, begrüßte uns und erklärte den 
Ablauf des Tages.

Als „Mannschaft“ mussten wir Aufgaben lösen, die in Form 
einer Weltmeisterschaft aufgebaut waren. Es gab Geschicklich-
keitsspiele, Gruppenspiele, Strategiespiele und Spiele für ganz 
Mutige (Abseilen an einer Kletterwand) - einfach spannende, 
tolle und abwechslungsreiche Spiele und Aufgaben, die gelöst 
werden mussten, damit wir am Ende ins Finale kommen. 
Das Finalspiel war ein Wurfspiel, bei dem nichts auf den Boden 
fallen durfte. Natürlich bekamen wir nur eine gewisse Zeit vor-
gegeben.
Es war sehr knapp und äußerst spannend, aber in letzter Minute 
haben wir Viertklässler das Finale gewonnen und durften auf 
Schatzsuche gehen.
Wir alle wurden für unseren Einsatz belohnt und konnten stolz 
auf unsere „Mannschaftsleistung“ sein.
Denn: Gemeinsam sind wir stark!!!

Die Äpfel sind reif
Am vergangenen Mittwoch, 05.10.2016 konnten die Kinder 
der Klassen 1 und 2 mit ihren Lehrerinnen Frau Lutz und Frau 
Brenner zur Apfelernte aufbrechen. Zuerst durften wir die Äpfel 
der Familie Eisele neben der Schule und die Äpfel der Familie 
Kohlschreiber hoch am Berg ernten.

Freiwillige Feuerwehr Lauterstein

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

Grundschule Lauterstein
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Schauübung der Freiwilligen Feuerwehr Lauterstein
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Fleißige Mütter vom Förderverein, allen voran Frau Dilbaz und 
Familie Hansmann samt Großvater, schüttelten die Bäume für 
uns. Es war eine schöne Arbeit und die bereitgestellten Anhän-
ger füllten sich rasch. Nach einer Vesperpause wanderten alle 
Kinder zum Christentalspielplatz. Dort durften wir die Äpfel der 
Gemeinde Lauterstein für uns ernten. Die Kinder waren sehr 
stolz auf sich als die Anhänger gefüllt waren. 
Nach fröhlichem Spiel konnten wir in hellem Sonnenschein froh-
gemut den Heimweg antreten. Insgesamt schafften wir es, eine 
Tonne Äpfel zur Firma Auer nach Weißenstein zu bringen. Dort 
wurde aus unseren Äpfeln frischer, gesunder Saft hergestellt, 
den wir zwei Tage später schon in der Schule trinken konnten. 
Außerdem wurde noch ein Geldbetrag in die Klassenkasse 
gelegt.

Dankeschön
- Den Müttern, die uns die Ernte ermöglichten.
- Den Besitzern der Bäume.
- Frau Traa und Familie Hansmann für die Anhänger. 
- Auch die Mütter und Väter, die uns an diesem Tag begleite-

ten, dürfen nicht unerwähnt bleiben. 
- An den Förderverein der Grundschule Lauterstein, der die 

Organisation „rund um die Apfelernte“ übernommen hat.
Es war eine schöne Ernte-und Naturerfahrung.

 Erneute Auszeichnung als MINT-freundliche 
Schule

 Die Schule Schulverbund Süßen - Realschule 
(Geschwister-Scholl-Realschule) darf sich ab 
heute für die nächsten drei Jahre »MINT-freund-

liche Schule« nennen. Am Freitag, 23.09.16, fand die Eh-
rung der MINT-freundlichen Schulen Baden-Württemberg im 
Technoseum Mannheim statt. Die Schulen wurden für ihre 
MINT-Schwerpunktsetzung (Mathematik, Informatik, Naturwis-
senschaften und Technik) ausgezeichnet. Weitere 26 Schulen 

aus Baden-Württemberg dürfen sich für die nächsten drei Jahre 
»MINT-freundliche Schule« nennen. Zusätzlich zu diesen neuen 
Schulen behalten nach dreijähriger erfolgreicher MINT-Profilbil-
dung insgesamt 28 Schulen durch eine erneute Bewerbung und 
Prüfung das Signet »MINT-freundliche Schule«. Die Schulen wer-
den für ihre MINT-Schwerpunktsetzung (Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Technik) in Stuttgart ausgezeichnet. 
Insgesamt gibt es in Baden-Württemberg somit jetzt 175 MINT-
freundliche Schulen.
Die Ehrung der Schulen steht unter der Schirmherrschaft von Dr. 
Susanne Eisenmann, Ministerin für Kultus, Jugend und Sport des 
Landes Baden-Württemberg sowie der Kultusministerkonferenz 
KMK.
„Unsere Schulen und vor allem die Lehrer sind das A und O vor 
dem Hintergrund, junge Menschen für MINT-Perspektiven zu 
interessieren, ihre Potenziale zu wecken und ihnen ihre Auf-
stiegschancen aufzuzeigen – unabhängig von Herkunft und 
Geschlecht. Wir setzen genau hier an und freuen uns, dass wir 
Ende 2016 dann bereits gut 1.300 Schulen in Deutschland MINT 
freundliche Schule haben werden“, sagt Thomas Sattelberger, 
Vorsitzender der BDA/BDI-Initiative „MINT Zukunft schaffen“.
Stefan Küpper, Geschäftsführer der Arbeitgeber Baden-Würt-
temberg, freute sich über das ungebrochene Interesse der Schu-
len an der Auszeichnung und die hohe Qualität der MINT-An-
gebote. „Mit ihrem breiten und vielfältigen Engagement leisten 
die heute geehrten ›MINT-freundlichen Schulen‹ einen wichtigen 
Beitrag zur Sicherung der Fachkräftebasis in Baden-Württem-
berg. Ein hervorragender MINT-Unterricht und ein breites und 
individuell gestaltbares Angebot der MINT-Förderung sind der 
Schlüssel, um das naturwissenschaftlich-technische Interesse zu 
wecken und die Talente zu fördern.“
Die Partner und somit diejenigen, die die Schulen ehren, sind: 
Arbeitgeber Baden-Württemberg; SCHULEWIRTSCHAFT Baden-
Württemberg; Cisco Systems; Deutsche Mathematiker-Vereini-
gung; Deutsche Telekom Stiftung; Dienstleistungsgesellschaft für 
Informatik (DLGI); Stiftung Haus der kleinen Forscher; IHK-Bezirk 
Ulm; Klett MINT GmbH; LEGO Education; technopedia DIHK; 
VDE/VDI; WRO World Robot Olympiad; Wissensfabrik – Unter-
nehmen für Deutschland e.V.
René Chassein, stv. Vorsitzender VDE Bezirksverein Kurpfalz, Dr. 
Ditmar Flothmann, MINT-Beauftragter, VDI Nordbaden-Pfalz, 
Stefan Küpper, Geschäftsführer Politik, Bildung und Arbeitsmarkt 
der Arbeitgeber Baden-Württemberg sowie Volker Schebesta 
(MdL), Staatssekretär im Ministerium für Kultus, Jugend und 
Sport vergaben die Auszeichnung »MINT-freundliche Schule«.
Die »MINT-freundlichen Schulen« werden für Schülerinnen und 
Schüler, Eltern, Unternehmen sowie die Öffentlichkeit durch 
die Ehrung sichtbar und von der Wirtschaft sowie Fach- und 
Wissensverbänden nicht nur anerkannt, sondern auch besonders 
unterstützt. Bundesweite Partner der Initiative »MINT Zukunft 
schaffen« zeichnen in Abstimmung mit den Landesarbeitgeber-
vereinigungen und den Bildungswerken der Wirtschaft diejeni-
gen Schulen aus, die bewusst MINT-Schwerpunkte setzen. Die 
Schulen werden auf Basis eines anspruchsvollen, standardisierten 
Kriterienkatalogs bewertet und durchlaufen einen bundesweit 
einheitlichen Bewerbungsprozess.

2. Platz beim Internationalen Bodensee-Schulcup im Hand-
ball
Als beste Mannschaft Baden-Württembergs im Handball qua-
lifizierten sich unsere Jungs für den Internationalen Bodensee-
Schulcup in Lindau. Was uns dort erwarten würde war uns zu 
Beginn nicht ganz klar, da wir bei diesem hochklassigen Turnier 
noch nie dabei waren. Dementsprechend nervös waren wir vor 
unserem ersten Spiel gegen die Sekundarschule Arbon, dem 
Vertreter aus dem Schweizer Kanton Thurgau. Durch eine sichere 
und konsequente Abwehr konnte das Spiel ohne Probleme mit 
10:2 gewonnen werden. Nach dem ersten Sieg spielten wir 
im zweiten Spiel locker auf und gewannen auch gegen den 
bayrischen Meister aus Altötting sicher mit 15:5. Im letzten Spiel 

Geschwister-Scholl-Realschule Süßen
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gegen das Privatgymnasium Mehrerau entschied sich wer am 
Ende ganz oben auf dem Treppchen stehen würde, da unser 
Gegner aus Österreich ebenfalls ihre ersten beiden Spiele für 
sich entscheiden konnte. Nach gutem Start setzten wir uns mit 
drei Toren ab und hielten den Vorsprung bis in die letzte Minute. 
Dort zeigten wir allerdings Nerven und ließen in letzter Sekunde 
ein 12:12-Unentschieden zu. Im anschließenden 7-m-Schießen 
mussten wir uns dann leider geschlagen geben. Trotz allem gra-
tulieren wir der Mannschaft zu ihren herausragenden Leistungen 
und dem sensationellen 2. Platz.
Es spielten: Yannick Werner, Nick Paulßen, Loris Hoffmeyer, Nico 
Gerasia, Manuel Urbez Mühleisen, Jan-Eric Abraham, Luka Bla-
gojevic, Yunus Tahan, Targay Pehlivan und Tjark Schröter.
V. Eisele

Lautersteiner Büchereien

 Öffnungszeiten
 Die reguläre Öffnungszeit ist momentan don-

nerstags von 16.15 – 17.15 Uhr.
 Genießen Sie in angenehmer Atmosphäre bei 

einer Tasse Kaffee/Tee das vielfältige Angebot in 
unserer Bücherei im Haus der Kirchengemeinde Nenningen. 
Bücher und Spiele für Kinder verschiedener Altersgruppen, 
klassische und aktuelle Literatur für Erwachsene und Neuerschei-
nungen laden zum Schmökern und Verweilen ein.
Es freut sich das „Nenninger Bücherwurm“-Team

Parteien und Wählervereinigungen

 Bürgersprechstunde der Bundestagsabge-
ordneten Heike Baehrens

 Am Montag, 24. Oktober 2016, findet von 
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Bürgerbüro 
(Schillerplatz 10, 73033 Göppingen, Roth Car-
reé) eine Bürgersprechstunde statt.

Ich lade Sie herzlich ein, die Möglichkeit zu einem persönlichen 
Gespräch zu nutzen und mir Ihre Anliegen zu schildern. Gerne 
können Sie sich vorher anmelden unter Telefon 07161 / 988 35 
46 oder per E-Mail heike.baehrens.wk@bundestag.de.

Mit freundlichen Grüßen
Heike Baehrens, MdB

Lautersteiner Vereinsleben

 Ergebnisse vom letzten Wochenende:
 1c-Mannschaft - HSG WinzWiDonz 3, 20:22
 1b-Mannschaft - HSG WinzWiDonz 2, 36:28
 1. Mannschaft -TSV Blaustein, 34:36

Spiele am kommenden Wochenende:
Sonntag, 16.10.2016 in der Ankenhalle Kuchen
17.00 Uhr SG Ku/Gi 2 - 1c-Mannschaft SGL

So., 16.10., Herwartsteinhalle Königsbronn
17.00 Uhr HSG O‘ko/Kö‘br - 1b-Mannschaft SGL

So., 16.10., Große Sporthalle Schwäbisch Gmünd
17.30 Uhr TSB Schwäb. Gmünd - 1. Mannschaft SGL

Bücherei Nenningen

SPD Kreisverband Göppingen

BWOL: Lauterstein als Außenseiter beim TSB Schw. Gmünd
Sonntag, 16. Oktober, 17.30 Uhr
Spielstätte: Großsporthalle, Katharinenstr. 33, 73525 Schw. 
Gmünd
Anfahrt erfolgt mit Privat-PKWs – bitte Fahrgemeinschaften 
bilden
Am Sonntagabend (17.30 Uhr) tritt die SG Lauterstein zum 
Lokalderby der Handballoberliga beim TSB Schwäbisch Gmünd 
in der Gmünder Großsporthalle an.
Vor den früheren Begegnungen dieser beiden Stauferland-
Vereine in den Ligen unterhalb der BWOL konnte man noch 
einen offenen Ausgang vorhersagen. Das hat sich geändert seit 
Schwäbisch Gmünd vor zwei Jahren mit dem Aufstieg nachge-
zogen hat. Die seitherigen drei Siege für Gmünd machen dies 
deutlich, ebenso die letzten Platzierungen in der Tabelle. Am 
Ende der Saison 2014/2015 lag Lauterstein noch vor dem Neu-
ling. In der Abschlusstabelle im April 2016 führte der TSB das 
breite Tabellenmittelfeld an und beendete die Saison als Vierter, 
während bei der SGL die Relegationsspiele noch gut in Erinne-
rung sind. Stärke und Ausgeglichenheit der Remstal-Handballer 
zeigen sich auch daran, dass Trainer Michael Hieber, Spielgestal-
ter und Antreiber Aaron Fröhlich und Torhüter Sebastian Fabian 
ins All-Star-Team der BWOL gewählt wurden.
Ebenso sprechen die ersten Partien der laufenden Saison für 
Schwäbisch Gmünd. Zum Auftakt gab es eine Niederlage beim 
Drittligaabsteiger Kornwestheim, anschließend wurden drei 
Spiele gewonnen. Zuletzt kehrten die Gmünder nach einem Un-
entschieden enttäuscht vom südbadischen Aufsteiger Hofweier 
zurück. Sie hatten einen Sieben-Tore-Vorsprung in der letzten 
Viertelstunde verspielt. Andererseits reist Lauterstein mit einer 
nicht eingeplanten Heimniederlage gegen Aufsteiger Blaustein 
an. 
Beide Teams samt ihren Trainern, Stefan Klaus auf Seiten der 
Lautersteiner und der Gmünder Michael Hieber, wollen die 
verlorenen Punkte am Sonntag einfahren. Sollte das der SGL 
in der ungewohnten Großsporthalle gelingen, wäre das keine 
kleine Überraschung. Sie tritt bei einer Mannschaft an, die sich 
stark entwickelt hat und eingespielt ist, hinten gut steht und mit 
schnellen Leuten dynamisch nach vorne spielt. Ein möglicher 
Nachteil, der bisher gut kompensiert wurde, ist der verhältnismä-
ßig kleine Kader des TSB.

BWOL: Lauterstein verliert offenen Schlagabtausch
SG Lauterstein – TSV Blaustein 34:36 (16:17)
SGL-Trainer Stefan Klaus hatte vor der starken linken Angriffs-
seite des TSV Blaustein gewarnt, doch bis zum Schluss brachte 
die Deckung weder Jan-Marco Behr noch den überragenden 
Torschützen Steffen Spiß, der aus dem Rückraum 14 Feldtore 
warf, unter Kontrolle.
In der 5. Minute erzielte Felix Thrun die erste SGL-Führung zum 
3:2. Nach neun Minuten traf erneut der starke Lenz zum 7:5. 
Blausteins Trainer Tim Graf unterband den Aufwind der Gastge-
ber durch eine Auszeit und fand in dieser offenbar die richtigen 
Worte. Nach dem 8:6 durch Jonas Villforth konterte Blaustein 
mit drei Toren in Folge. Nach Jochen Nägeles 9:9 legten die Gäs-
te erneut drei Treffer nach. Dass Lauterstein konsequent verteidi-
gen kann, zeigte sich in den Minuten 20 bis 23. Aus dem 10:13 
machte die SGL ein 16:14. Bis zur Pause zwang die Abwehr 
zweimal Blausteins Angriff ins Zeitspiel. Allerdings hatte beide 
Male Spiß eine passende Antwort und traf aus allen Lagen. Dazu 
kam noch, dass der Lautersteiner Angriff einen Nackenschlag 
verkraften musste: Spielmacher Tobias Schmid knickte um und 
fiel aus.
Nach dem 16:17 zur Pause gelang Mario Kölle im ersten Angriff 
der Ausgleich. Bis zum 20:21 wechselten sich beide Teams mit 
dem Tore werfen ab, ehe erneut Spiß einen Doppelpack schnür-
te. Jochen Nägele und Lenz hielten die SGL im Spiel, beim 22:25 
(40.) justierte Klaus in einer Auszeit nochmals nach und stellte 
die Abwehr erneut um. Zumindest eilten die Gäste nicht noch 
weiter davon und beim 24:27 verkürzten Jochen und Steffen 

SG Lauterstein 
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
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Nägele per Doppelschlag.
Diese knappe Führung verteidigte Blaustein, ehe Jochen Nägele 
zum 31:31 ausglich. Die Antwort der Gäste hieß erneut Steffen 
Spiß, die Treffer 32 und 33 gingen wieder auf sein Konto. Kölles 
Doppelpack glich zum 34:34 aus. Die Gäste gingen durch einen 
Abpraller erneut in Führung, der finale Angriff der SGL brachte 
keinen Erfolg mehr und Blaustein warf gegen die offene Mann-
deckung der Gastgeber den Treffer zum 34:36-Endstand.
Stefan Klaus war nach dem Spiel bedient: „Wir haben es nicht 
geschafft, in der Abwehr Zugriff auf den Gegner zu bekommen. 
Außerdem liefen wir fast das komplette Spiel einem Rückstand 
hinterher. Aus den genannten Gründen muss ich leider sagen, 
dass Blaustein verdient gewonnen hat.“ Ein kleiner Hoffnungs-
schimmer war für Klaus, dass mit Steffen Nägele der erste Lang-
zeitverletzte wieder zurückgekehrt ist.
SG Lauterstein: Matthias Nagel, Marco Wiche – Tobi Schmid, 
Markus Stuber 2, Florian Beutel 1, Kevin Nagel, Lucas Lenz 6, 
Jonas Villforth 3, Steffen Nägele 2, Nico Krauß 1, Mario Kölle 6, 
Jochen Nägele 8/4, Felix Thrun 1, Max Dangelmaier 4.

 Besuchen Sie auch unsere Homepage: www.
sgltb.de

 Altpapiersammlung der SG LTB am 
29.10.2016 

Liebe Einwohner von Nenningen, am Samstag, dem 29.10. ist 
unsere nächste Altpapiersammlung in Nenningen durch unsere 
Handballjugend. Wir bitten Sie, das Altpapier ab 9.00 Uhr gut 
gebündelt und verschnürt am Straßenrand bereit zu legen. Wir 
bedanken uns jetzt schon für Ihre Mithilfe! 

Ergebnisse vom Wochenende
wJD - BK-1
JSG Rosenstein - SG LTB, 16:18

wJC - BL
TG Geislingen - SG LTB 1, 24:19

wJA - BL
TSG Giengen/Br - SG LTB, 28:30

F - BL
SG Herb-Bol - SG LTB 1, 30:27

mJD - KL-2
TV Steinh./A. - SG LTB 2, abges.

mJC - VK-5
HSG Lang/Elch - SG LTB 1, 24:18

mJB - BK
HG AA/Wasser - SG LTB 2, 16:26

mJB - WL-2
SG LTB1 - TV Altenstadt, 30:30

mJA-BL 
SG LTB 2 - JSG Rosenstein, 33:29

mJA-WOL-2
SG LTB 1 - TEAM ES/Altb., 32:22

D-Jugend weiblich
Hart erkämpfter Sieg!
Vergangenen Sonntag absolvierten wir unser erstes Auswärts-
spiel gegen die JSG Rosenstein in Mögglingen. Durch viele 
vergebene Torchancen in den ersten 12 min. war es dann nicht 
verwunderlich, dass wir mit 3:8 Toren hinten lagen. In der nun 
genommenen Auszeit versuchten wir die Mannschaft wach-
zurütteln und neu einzustellen. Mit Erfolg! Zur Halbzeit lagen 
wir nun nur noch mit einem Tor zurück. In der zweiten Hälfte 
des Spiels gelang es uns den Gegner besser unter Kontrolle zu 
bekommen und auch unsere Trefferquote wurde immer besser, 

so dass wir beim Abpfiff mit 18:16 vorne lagen. Gut gekämpft! 
Macht weiter so!
Es spielten: Mia Gehrmann (Torwart); Tatjana Sautter; Leonie 
Huber; Lara Hillenbrand (4); Lena Strohsacker; Selina Heilig (6); 
Lena Mutzhaus; Svenja Jaros; Karolin Grieser (1); Jana Kottmann; 
Emily Gebhard (7)

C1-Jugend weiblich
TG Geislingen - SG LTB 24:19
Am vergangenen Sonntag trat die weibliche C-Jugend zum 
Rückspiel in der Michelberghalle gegen die TG Geislingen an. 
Nachdem man letzte Woche beim Hinspiel große Probleme mit 
der offensiven Abwehr der TG hatte, waren die Mädels jetzt 
besser darauf eingestellt. Mit einer neuen Taktik und hoher 
Motivation konnte man die TG gleich zu Beginn überraschen. 
Dies zeigte sich auch am Spielstand von 8:8 in der 22. Minute. 
Zur Halbzeit führte die TG jedoch mit 11:9. Aus einer stabilen 
Abwehr heraus und mit einer gut aufgelegten Torhüterin konnte 
man bis zur 40. Minuten ein ausgeglichenes Spiel verfolgen. Die 
letzten Spielminuten ließ allerdings die Konzentration der Spie-
lerinnen nach, sodass die TG ihren Vorsprung ausbauen konnte. 
Schlussendlich unterlag die SG LTB der heimstarken Mannschaft 
mit 19:24. Eine Leistungssteigerung zum Hinspiel war deutlich 
zu erkennen, jetzt gilt es dort weiter anzuknüpfen, weiter so 
Mädels!

C-Jugend männlich
Im letzten Spiel gegen Langenau mussten die C1-Jungs eine 
Niederlage hinnehmen. In der ersten Halbzeit lief es noch ganz 
gut. Keine der beiden Mannschaften konnte sich absetzen. 
Immer wieder stand es unentschieden. Die Jungs konnten aber 
ihr Können auch in diesem Spiel nicht zeigen. Es fehlten dieses 
Mal aber der Kampfeswille und die Motivation und so konnte 
Langenau ab der 35. Minute Tor um Tor den Vorsprung erwei-
tern und am Ende verdient mit 24:18 gewinnen. In der nächs-
ten Woche beginnt bereits die Rückspielrunde und am 15.10. 
erwarten wir um 13.00 Uhr die SG BBM Bietigheim zu Hause in 
der Kreuzberghalle.
Niklas Burtsche (3), Moritz Melzer (3), Tim Ziller (4), Fynn La-
ckinger (7/4), Niklas Nagel, Adrian Grupp, Marco Gaugel, Maik 
Walddörfer, Simon Kottmann (1).
Im Tor: Mika Gmelich und Luke Lehner.

B1-männlich
Remis gegen TV Altenstadt
Personalsorgen und eine desolate Abwehrleistung führten zum 
ersten Punktverlust für die B1. Hochmotiviert waren die Jungs in 
das Spiel gegen den TV Altenstadt gegangen. Doch schon nach 
zehn Spielminuten zeigte sich, dass man der Tatsache, dass man 
im Spiel direkt davor 4 Spieler an die A2 ausgeliehen hatte Tribut 
zollen musste. Denn schon zu diesem Zeitpunkt zeigte sich, dass 
der eine oder andere konditionell überfordert war und die Tat-
sache dass die B1 selbst unter akuter Personalnot litt, man hatte 
nur zwei Auswechselspieler, schränkten die Reaktionsmöglichkei-
ten für das Trainergespann stark ein. Bis zur 15. Minute und dem 
Stand von 9:7 konnte die SG LTB das Spiel offen gestalten. Doch 
dann wirkten sich oben genannte Probleme aus, an denen auch 
eine Auszeit seitens der Heimmannschaft nichts änderte. Beim 
Stand von 14:16 wurden die Seiten gewechselt. Auch die Halb-
zeitansprache der Trainer führte nur kurzzeitig zum gewünsch-
ten Erfolg. Der TV Altenstadt führte zwischenzeitlich mit bis zu 
drei Toren. Die B1 Jungs schaften es trotzdem durch ihren nach 
wie vor ungebrochenen Kampfgeist und gelungenen Einzelaktio-
nen im Angriff immer wieder auszugleichen. Doch als man dann 
zwei Minuten vor Schluss wieder mit zwei Toren zurück lag, sah 
man seine Felle davon schwimmen. Es gelang wiederum durch 
zwei schöne Einzelaktionen auszugleichen. 20 Sekunden vor 
Schluss war man im Ballbesitz und nahm nochmal eine Auszeit, 
doch leider wurden die Anweisungen im finalen Spielzug nicht 
umgesetzt und man konnte letztendlich froh sein, noch einen 
Punkt gerettet zu haben. Nächstes Wochenende bekommt die 

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch
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Mannschaft die Chance diese Scharte bei der SG Ober/Unterhau-
sen auszugleichen.
SG LTB: Niklas Bodfeld, Minh Vu (Tor), Maximilian Baur, Loris 
Sadriu (2), Julian Weinhold (2), Maximilian Edelmann (7), Niklas 
Lindner (5), Yannick Schattner, Robin Jaros (12/7), Jannik Nieder-
berger (2) 

B 2 - Jugend männlich
HG Aalen-Wasseralfingen - SG LTB 2, 16:26
„Einer für alle, alle für einen“
unter dieses Motto war das Spiel von Trainer Thomas Stauden-
maier gestellt worden, nachdem sich schon während der Woche 
herausstellte, dass man ohne Torwart und nur mit 8 Feldspielern 
beim Tabellenführer HG Aalen-Wasseralfingen antreten wird. 
Vor Spielbeginn am vergangenen Samstag wurde dann kurzer-
hand Adrian Prinz zum Torwart umfunktioniert - was sich im 
weiteren Spielverlauf als keine schlechte Wahl herausstellte. Der 
Gegner erzielte zwar den ersten Treffer der Begegnung, das 
sollte aber die einzige Führung im ganzen Spiel bleiben, denn ab 
diesem Zeitpunkt wurde das ausgegebene Motto von unseren 
Jungs dann 100-prozentig umgesetzt:
Die Angreifer der HG Aalen-Wasseralfingen blieben immer 
wieder in der gut verschiebenden SG-Abwehr hängen. Dagegen 
konnten im Gegenzug aber für die SG Phillip Lindner, Felix Frie-
del und Raffael Brückl nach schön heraus gespielten Tormöglich-
keiten einnetzen. Erfolgreich abgeschlossene Tempogegenstöße 
von 
Niklas „Pauli“ Thum und Daniel Staudenmaier trugen dazu bei, 
dass die Mannschaft mit einem 7-Tore-Vorsprung beim Stand 
von 6:13 in die Kabine ging.
Unsere Jungs gingen auch in der 2. Halbzeit engagiert zur Sache 
und setzten ihre gute Abwehrarbeit fort - der Erfolg stellte sich 
dann auch sofort wieder ein, unter anderem durch drei Tore von 
Tim „Flower“ Blumentritt und weitere Treffer von Max Baur. 
Obwohl unsere Jungs -teilweise frei vor dem gegnerischen Tor- 
noch einige Chancen liegen gelassen haben, haben sie in Aalen 
einen ungefährdeten und verdienten 16:26 Sieg eingefahren.
Die tolle Mannschaftsleistung wird durch die Tatsache untermau-
ert, dass sich wieder alle Spieler (auch unser „Torwart“) in die 
Torschützenliste eintragen konnten.
Für die B2 spielten: Adrian Prinz (Tor) - (1); Felix Friedel (3), Phillip 
Lindner (4), Raffael Brückl (4), Niklas Paul Thum (4/1), Daniel 
Staudenmaier (4), Tim Blumentritt (3/1), Max Baur (3/1) 

A1m – starke erste Halbzeit sorgt für ungefährdeten Sieg
SG LTB A1 – TEAM Esslingen/Altbach, 32:22 (15:5)
Auch das vierte Saisonspiel der Württemberg Oberliga konnte 
die männliche A Jugend der SG LTB am vergangenen Samstag 
im Heimspiel gegen das TEAM aus Esslingen/Altbach für sich 
entscheiden und bleibt damit weiterhin verlustpunktfrei.
Den Gästen aus Esslingen und Altbach war es vorbehalten den 
ersten Treffer der Partie zu markieren. Wach gerüttelt vom Rück-
stand folgten 3 Treffer in Folge und so stand es nach sechs ge-
spielten Minuten 3:1 für die Heimmannschaft. Diese kurze Phase 
reichte wohl dem Gästetrainer und er zückte bereits zu diesem 
frühen Zeitpunkte die grüne Karte, um den Lauf der SG LTB zu 
stoppen. Diese Auszeit verfehlte jedoch seine Wirkung kom-
plett. Dynamische und aggressive Abwehr, aber auch flüssiges 
Angriffsspiel sorgte dafür, dass der Vorsprung weiter ausgebaut 
werden konnte. Konsequenz war, dass fünf Minuten später eine 
8:1 Führung auf der Anzeigetafel stand. Auch die Folgeminuten 
waren geprägt von einer sehr guten Abwehrarbeit und so konn-
te man trotz der ein oder anderen „Fahrkarte“ im Angriff den 
Vorsprung weiter ausbauen. Mit einer 10-Tore-Führung und mit 
nur fünf Gegentoren wurden bei Spielstand von 15:5 die Seiten 
gewechselt und man hatte das Spiel im Griff.
In der Halbzeitpause nahm man sich vor eine ähnlich gute 
Abwehr zu spielen. Dies sollte allerdings nicht gelingen. Bereits 
nach sieben Minuten in der zweiten Hälfte hatten die Gäste so 
viele Tore erzielt wie in der gesamten ersten Halbzeit. Zwischen-

stand 18:10. Nun entwickelte es sich zu einer ausgeglichenen 
Begegnung. Zwar konnte der Angriff über weite Strecken über-
zeugen, jedoch agierte die Abwehr nicht mehr mit der letzten 
Konsequenz. Eine vier minütige Schwächephase zehn Minuten 
vor Schluss führte dazu, dass der Gast aus Esslingen/Altbach 
beim Stand von 27:21 nochmals verkürzen konnte. Nach einer 
Auszeit mobilisierte der LTB Nachwuchs seine Kräfte und steiger-
te nochmals das Tempo. Die restliche Zeit konnte man mit 5:1 
für sich entscheiden und so endete die zweite Hälfte des Spiels 
im Unentschieden (17:17). Schlussendlich bleibt man auch im 
vierten Spiel mit 32:22 ungeschlagen, jedoch wird es in der kom-
menden Woche wichtig sein die Abwehrleistung der zweiten 
Halbzeit aufzuarbeiten. 
Nächster Gegner am kommenden Sonntag in der Kreuzberghalle 
ist der TSV Heiningen. Ziel wird es sein die gezeigte Leistung 
der ersten Halbzeit möglichst über die gesamte Spielzeit auf die 
„Platte“ zu bringen und so das Spiel konstanter zu gestalten. 
Anpfiff in Nenningen ist um 17 Uhr. 
Es spielten: Jannis Wagner (Tor), Rene Adelhelm (4), Marcel Na-
gel (2), Alexander Herbrik (3), Tobias Vesenmaier, Tim Lackinger 
(12/6), Kai Jaros, Valentin Klaus (5), Jannik Bühler (2), Kai Ziller 
(1), Johannes Edelmann (3), Robin Jaros (n.e.).

Frauen 1 
SG Herbrechtingen/Bolheim - SG LTB 1, 30:27
„Stark angefangen und stark nachgelassen“ dieser Satz be-
schreibt den Spielverlauf vom vergangenen Sonntag gegen die 
SG Herbrechtingen/Bolheim sehr genau. In der ersten Spielhälfte 
zeigten die Spielerinnen der SG LTB was sie eigentlich leisten 
können. Eine gute Abwehrarbeit und Treffsicherheit im Angriff 
führten dazu, dass man mit 6 Toren Vorsprung beim Stand von 
11:17 in die Kabine ging. Die 2. Halbzeit war dann das genaue 
Gegenteil der ersten Hälfte und eigentlich nicht zu erklären. Die 
Abwehr ging nicht mehr konsequent zur Sache, die technischen 
Fehler nahmen überhand und im Angriff ließ man die Sicherheit 
vermissen - dadurch gab man dem Gegner die Möglichkeit Tor 
um Tor aufzuholen, das Spiel noch zu drehen und mit 30:27 den 
SG-Frauen eine bittere Niederlage beizubringen. 
Es spielten: Natascha Euteneuer (Tor); Susan Staudenmaier (2), 
Hanna Barth (4), Julia Staudenmaier (2), Laura Vetter (7/2), 
Kerstin Kustermann, Selina Kümmel, Yagmur Bas (5), Helena 
Dommer (5), Dagmar Wohnhas (2)

Heimspiel Albsporthalle Böhmenkirch – Do., 13.10.2016
mJD-KL-2
18.00 Uhr, SG LTB 2 - JSG Rosenstein

Heimspiel Albsporthalle Böhmenkirch – Sa., 15.10.2016
mJE6+1/3
10.00 Uhr, SG LTB 2 / Spieltag

wJC-BL
14.15 Uhr, SG LTB 1 - HSG Winz-Wiß

F-KL
17.30 Uhr, SG LTB 2 - 1. Heubacher HV

Heimspiel Kreuzberghalle Nenningen – Sa., 15.10.2016
mJC-VK-5
13.00 Uhr, SG LTB 1 - BBM Bietigheim

wJA-BL
15.00 Uhr, SG LTB - SG Ku-Gi

mJA-WOL-2
17.00 Uhr, SG LTB 1 - TSV Heiningen

Auswärts Samstag, 15.10.2016
EWS Arena, 73033 Göppingen
mJD-BK
16.00 Uhr, FA Göppingen 2 - SG LTB 1

Karl-Rau-Halle, 89518 Heidenheim - Lortzingstraße
mJA-BL
18.00 Uhr, JSG HDH/Dett - SG LTB 2

Ernst-Braun-Halle, 72805 Lichtenstein-Unterhausen, Pano-
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ramastraße
mJB-WL-2
19.00 Uhr, SG O‘/U‘hausen - SG LTB 1 

Auswärts Sonntag, 16.10.2016
Georg-Fink-Halle, 89547 Gerstetten, Friedrichstraße 45
mJC-BK
11.30 Uhr, JSG HDH/Dett - SG LTB 2

Mackilohalle, 73563 Mögglingen, Heubacher Straße
wJC-BK
15.30 Uhr, JSG Rosenstein - SG LTB 2

 Termine:
 Freitag, 14. Oktober – Großes Orchester: 

Probe
Beginn: 19.30 Uhr. 

Montag, 17. Oktober - Jugendorchester/Zöglinge: Probe
Zöglinge: 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr; Jugendorchester: 18.30 Uhr 
bis 20.00 Uhr.

Donnerstag, 20. Oktober – Ausschuss: Sitzung für den 
Monat Oktober
Beginn: 19.30 Uhr im Probelokal.

Sonntag, 23. Oktober – Jugendkonzert des Lautertal Musi-
kerrings
Schon heute möchten wir auf das Jugendkonzert in Böh-
menkirch hinweisen. Unser Jugendorchester und die anderen 
Jugendorchester des Lautertal Musikerrings freuen sich auf Ihr 
Kommen! Beginn ist ab 16.30 Uhr in der Gemeindehalle Böh-
menkirch.
Der Eintritt ist frei.

 Skigymnastik für Erwachsene
 Damit die graue Jahreszeit euch nicht so sehr 
eintrübt wollen wir im Oktober wieder mit unseren sportlichen 
Vorbereitungen für die kommende Wintersaison starten.
Wir werden uns dazu, wie im letzten Jahr auch, wieder freitags 
in der Kreuzberghalle treffen, um dann unseren Körper ent-
sprechend zum Schwitzen zu bringen. Also wer Lust hat seine 
Ausdauer und Kondition zu verbessern, der ist genau richtig bei 
uns aufgehoben!
Die Trainingseinheiten werden diese Saison wieder von Simo-
ne Nagel geleitet. Wir starten mit der ersten Skigymnastik ab 
Freitag, dem 07.10.2015 von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr in der 
Kreuzberghalle. Die Teilnahme an der Skigymnastik ist nur als 
Vereinsmitglied möglich! Für alle Teilnehmer fällt für die Skigym-
nastik noch zusätzlich ein Teilnehmerbeitrag von 20 Euro an.

Skigymnastik für die Schneeleopardengruppe
Ab Freitag, dem 07.10 starten wir auch wieder von 16.30 Uhr 
bis 17.30 Uhr mit der Skigymnastik für Kinder ab ca. 7 Jahre.
Das Training zu Spiel Spaß und Action wird diese Saison wieder 
von Tobias Wöhr und Jonas Roth geleitet.
Solltet Ihr vorab Fragen zur Skigymnastik haben, dann wendet 
euch bitte an den Sportwart, Axel Traa unter der Telefonnummer 
07332/3089884.

 Nachruf
 Der Automobilclub Nenningen trauert um seine 
beiden vergangene Woche verstorbenen, langjährigen Mitglieder 
Maria Nagel und Günter Waldmann. 

Beide hielten uns seit ihren Beitritten 1980 (Maria) und 1987 
(Günter) stets die Treue.
Wir werden ihnen immer ein ehrendes Andenken bewahren; un-
ser aufrichtiges Mitgefühl gilt den hinterbliebenen Angehörigen.

Vorstandschaft Automobilclub Nenningen e.V. 

 Feierliche Rosenkranzandacht mit der Ge-
meinde und der KAB Nenningen 

 Auch in diesem Jahr wollen wir im Oktober die 
Mutter Jesu besonders ehren in einer feierlichen 
Rosenkranzandacht am Sonntag, dem 23. Ok-

tober 2016, um 18.00 Uhr, in der Pfarrkirche St. Martinus 
Nenningen. Es gibt mehrere Gründe, warum sich Menschen zu 
Maria hingezogen fühlen. 
Ein Grund ist sicher, dass wir Menschen im Leben mütterliche 
Geborgenheit und Annahme suchen. Ein weiterer Grund ist 
sicher, dass sie uns als Mensch sehr nahe und glaubend zur Seite 
steht. Glauben heißt, sich vertrauensvoll auf Gott einlassen, 
obwohl ich noch nicht alles verstehe, was in meinem Leben 
geschieht. Da sich Maria immer wieder dieser Herausforderung 
stellte, können wir sie als Mutter der Glaubenden bezeichnen, 
die uns auf dem Weg zu ihrem göttlichen Sohn, Jesus Christus, 
begleiten und führen will. 
Die ganze Gemeinde ist herzlich eingeladen. Kommen Sie recht 
zahlreich und feiern, beten und singen Sie zur Ehre Gottes mit 
uns. 

Musikkiste Lauterstein 
 Folgende Instrumente werden bei uns in der 

Musikkiste unterrichtet: Klavier, Querflöte, 
Klarinette, Saxophon, Trompete, Waldhorn, 
Tenorhorn, Posaune, Tuba und Schlagzeug. Das 

Angebot wird aber sicherlich in den nächsten Jahren weiter 
ausgebaut. Die Musikkiste ist telefonisch erreichbar unter der 
Nummer: 07162 – 9708889 oder per Mail unter kontakt@
musikkiste-lauterstein.de
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der Musik-
kiste unter www.musikkiste-lauterstein.de

 Hasenessen am Sonntag, 9. Oktober 2016
 Ein großes „Dankeschön“ an alle Gäste aus nah 

und fern für die Einkehr bei uns im Kleintier-
züchterheim Lauterstein. Wir haben uns über 
den zahlreichen Besuch, aber auch über euer 
Lob sehr gefreut. 

Auch allen Helfern sowie den Kuchenbäckerinnen ein herzliches 
„Danke“. Es hat wunderbar geklappt.

Preisbinokel
Am Samstag, 22. Oktober 2016, findet wieder ein Preisbinokel 
im Vereinsheim statt. Beginn 19.55 Uhr. Hierzu laden wir alle 
Freunde dieses Kartenspiels recht herzlich ein. Für Speis und 
Trank ist wieder bestens gesorgt. Auf euer zahlreiches Kommen 
freuen sich die Organisatoren.

 Vorschau!!! 
 Am Samstag, dem 22.10.2016 findet unser 

Seminartag mit Frau Dagmar Ludwig (Christli-
che Beratung und Begleitung, Heilpraktikerin – Psychotherapie, 

Musikverein Nenningen e.V. 
 

Ski-Club Nenningen e. V.

Automobilclub Nenningen e. V.

KAB Nenningen

Kleintierzuchtverein Lauterstein e. V. 
 

Paulusgemeinschaft e.V.
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Weingarten) zum Thema: „Vergebung tut gut – Vergebung / 
Versöhnung“ statt. Einzelthemen sind: 

- Selbst vergeben und Vergebung empfangen 
- Vergebung in der Beziehung zu Gott 
- Vergebung in der Beziehung zu anderen Menschen und – 

was vielen gar nicht leicht fällt – sich selbst vergeben 
- Vergebung als Prozess 
- Wie weiß ich, dass ich vergeben habe? 
- 7 mal 77 mal – ein Lebensstil der Vergebung 
- Vergebung und Versöhnung 

Am Nachmittag Beichtgelegenheit bei Herrn Pfr. R. Bopp und 
Abschlussgottesdienst mit Herrn Pfr. Bopp. 
Eine Anmeldung ist bis zum 16.10.2016 erforderlich unter 
07332 / 924127. Unkostenbeitrag 15 Euro. Essen und Getränke 
auf Spendenbasis. Kinderbetreuung ist möglich. Herzliche Einla-
dung zu diesem interessanten Seminartag. 

 Mitgliedsbeiträge 2016
 Liebe Mitglieder,
 wir werden in den nächsten Tagen die Mit-

gliedsbeiträge für 2016 einziehen bzw. Rech-
nungen verschicken. Wir bitten um Beachtung. 
Vielen Dank!

10. Lautertaler Jugendkonzert am Sonntag, dem 23. Okto-
ber 2016 in Böhmenkirch
Am Sonntag, dem 23. Oktober 2016 findet ab 16.30 Uhr das 
diesjährige Jugendkonzert der Jugendkapellen des Lautertal 
Musikerrings in der Gemeindehalle in Böhmenkirch statt.
Bei diesem Konzert werden ihnen die einzelnen Kapellen des 
Musikerrings ihr Können zeigen, selbstverständlich wird auch 
unser Jugendorchester aus Weißenstein zu hören sein, das mit 
Jugendlichen des MV Weilers unterstützt wird.
Herzliche Einladung an alle Einwohner von Lauterstein und Um-
gebung. Der Eintritt ist frei.

Weitere Termine:
Sonntag, 16.10.
10.00 - 13.00 Uhr Zusatzprobe Großes Orchester

Montag, 17.10.
18.30 Uhr Probe Jugendorchester
20.00 Uhr Probe Großes Orchester

Montag, 31.10.
Jugendorchester fällt aus wegen der Herbstferien
19.00 Uhr Probe Großes Orchester

Freitag, 04.11. - Sonntag, 06.11.
Jugendfreizeit auf der Kreuzberghütte (Nähere Infos siehe Flyer/ 
Anmeldung bzw. bei Lena Stegmaier)

Samstag, 19.11.
19.00 Uhr Herbstkonzert in der TV-Halle mit Blasmusikhit-

parade

 Männerchor 
 Die nächste Singstunde für den Männerchor ist 

am Freitag, dem 14.10.2016 um 20.00 Uhr in 
Weißenstein. Bitte kommt möglichst vollzählig. 

Herbstausflug 2016 – In Ulm, um Ulm und um Ulm herum !
Am Samstag, dem 22.10.16 werden wir so gegen 14.00 Uhr 
mit dem Bus nach Ulm fahren. Dort erwartet uns eine Führung 
durch das Ulmer Münster, die Kirche mit dem höchsten Kirch-
turm der Welt und größte evangelische Kirche in Deutschland. 
Danach begleitet uns der Guide ins Fischerviertel, das idyllisch an 
der Mündung der Blau in die Donau liegt. Sicher werden wir hier 
Interessantes über das Fischer- und Gerberviertel erfahren. Und 
wer wissen möchte wie das laut Guiness-Buch schiefste Hotel 
der Welt aussieht - dessen Neugier wird hier auch befriedigt. 
Und dann geht es über die Grenze. Wir überqueren die Donau 
und besuchen in Neu-Ulm die Brauerei Schlössle. Nach einer 
Betriebsbesichtigung und einem leckeren Abendessen tauchen 
wir hier in die Welt der Szene Biere ein – bei unserem Craft Beer 
Seminar. Craft Beer liegt im Trend! Doch was ist das eigentlich? 
Unter Craft Beer - das ursprünglich aus dem amerikanischen 
kommt - versteht man Bier, das von kleinen, unabhängigen Brau-
ereien gebraut wird. Tauchen wir in diese neue, aufregende Bier-
Welt ein und erleben wie Biere, die sich aus der Masse abheben 
und durch ihre außergewöhnliche Intensität und ungewohnten 
Aromen faszinieren. 
Anmeldung bitte bei Michael Lang – Tel.: 07332 923 521.
Kosten inkl. Fahrt und Abendessen: 30 Euro (Mitglieder 
und Freunde der Kolpingsfamilie)

Herbstzeit ist Besen-Zeit!
Die traditionelle Besenwirtschaft der Kolpingsfamilie Weißenstein 
ist in diesem Jahr am Freitag, 14. Oktober abends ab 19.00 
Uhr und am Sonntag, 16. Oktober von 11.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet. Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Haus der Kirchen-
gemeinde! Bitte beachten Sie: am Samstag bleibt unsere Besen-
wirtschaft aus organisatorischen Gründen geschlossen.
Wir servieren an beiden Tagen leckere herbstliche Gerichte zu 
moderaten Preisen: Blut- und Leberwurst, Ripple oder Rauch-
schwälble auf Champagnerkraut, am Sonntag auch Krustenbra-
ten mit Knödel und Blaukraut. Für den kleineren Hunger gibt es 
Zwiebelkuchen, Tellersulz oder Kürbisrahmsuppe. Dazu halten 
wir wieder eine große Auswahl an württembergischen und in-
ternationalen Weinen für Sie bereit, natürlich auch Neuen Wein, 
Bier und alkoholfreie Getränke.
Alle Einwohner von Lauterstein und Umgebung sind herzlich 
eingeladen, an diesen zwei Tagen ein paar fröhliche Stunden in 
gemütlicher Runde zu verbringen. 

Kolping Bezirkswallfahrt auf den Hohenrechberg 
Sonntag, 16. Oktober 2016 
Auch in diesem Jahr veranstaltet unser Kolpingwerk Bezirksver-
band Göppingen wieder die traditionelle Wallfahrt auf den Ho-
henrechberg. Nach einem geistlichen Impuls gehen wir gemein-
sam den Weg zum Gottesdienst in der Wallfahrtskirche.

9.20 Uhr Treffpunkt am Gasthaus Jägerhof, Hohenstau-
fenstr. 22 in 73529 Schwäb. Gmünd - Rechberg 

9.30 Uhr Wallfahrt mit Stationen - Leitung: Elke Lang 
10.30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst 

Und danach geht es natürlich zurück nach Weißenstein zum 
Kolping-Besen im HdK! Herzliche Einladung!

 Voranzeige! 
 Weinwanderung „Remstal“ 
 Am Sonntag, 23.10.2016 machen wir eine 

Wanderung mit unseren Wanderfreunden der 
OG Sulzgries. Die Wanderstrecke Schurwald / 
Remstal beträgt ca. 13 km. Näheres in den 

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Liederkranz Weißenstein e. V. 
 

Kolpingsfamilie Weißenstein e.V.

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Weißenstein
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nächsten Mitteilungen. Info und Anmeldung (wichtig wegen 
Fahrgemeinschaften) bis Montag, 17. Oktober, bei Ziller Tel. 5557

Was sonst noch interessiert

 Knapp 500 TransAlb-Läufer in Gruibingen 
Bereits zum zweiten Mal nach 2006 war die Gemeinde Gruibin-
gen Gastgeber der traditionellen Nordic-Walking-Veranstaltung 
TransAlb. Nachdem die letzte Auflage in Gruibingen bei strö-
mendem Regen stattfand, durften sich die Teilnehmer in diesem 
Jahr über optimale Wetterbedingungen freuen.  
Zur Wahl standen drei unterschiedliche Strecken: Die Wohlfühl-
Runde mit sieben Kilometern, die Weitblick-Runde mit 16 Kilo-
metern und die Ausdauer-Runde mit 22,6 Kilometern. Mit bis zu 
644 Höhenmetern kamen dabei auch ambitionierte Walker auf 
ihre Kosten. 
Neben den Einzelteilnehmern mischten auch in diesem Jahr 
wieder zahlreiche Teams mit, die insgesamt über 4.500 km (Luft-
linie: Stuttgart – Dubai) zurücklegten. Das stärkste unter den 21 
Teams war mit 94 Startern und 1.338 zurückgelegten Kilome-
tern das Team aus Deggingen und Reichenbach. 
Besonders gut kamen bei den Läufern die Streckenführung mit 
tollen Aussichtspunkten und die anschließende kulinarische 
Verpflegung vom TSV und TC Gruibingen an. 

„Brückenschlag für Ihre Sicherheit“
Sicherheitsmesse zum Einbruchschutz
Wohnungseinbruchskriminalität wirkt sich erheblich auf das 
Sicherheitsgefühl der Bevölkerung aus. Neben den materiellen 
Schäden sind es insbesondere die psychischen Beeinträchtigun-
gen der Betroffenen, die sich negativ auf das subjektive Sicher-
heitsgefühl auswirken.
Im Rahmen der Kooperationsvereinbarung der Bundesländer 
Baden-Württemberg und Bayern zur Bekämpfung der Woh-
nungseinbruchskriminalität haben die Präventionsdienststellen 
der beiden Landeskriminalämter eine Reihe gemeinsamer Maß-
nahmen beschlossen, die das Vertrauen der Bürgerinnen und 
Bürgern in die Sicherheitsbehörden stärken sollen.
Es wurde für die Region Ulm/Neu-Ulm die Durchführung eines 
gemeinsamen „Tag des Einbruchschutzes“ im Rahmen des 
„Programms Polizeiliche Kriminalprävention des Bundes und 
der Länder (ProPK) vereinbart. Die von ProPK mit bundesweiten 
Partnern der Wirtschaft zu Angeboten der Sicherungstechnik 
initiierte Kampagne heißt „K-Einbruch“. Gezielt soll diese die 
Bevölkerung auf die Gefahren  und wirksame Vorbeugungsmaß-
nahmen von Wohnungseinbruchdiebstahl aufmerksam machen.
Der gemeinsame Präventionstag „Brückenschlag für Ihre 
Sicherheit“ findet am Sonntag, dem 23.10.2016, von 10.00 – 
17.00 Uhr, im Stadthaus Ulm statt.
Wir möchten mit dieser Messe zur Einbruchssicherungstechnik 
gemeinsam einen aktiven Beitrag zur Stärkung des subjektiven 
und objektiven Sicherheitsgefühls der Bevölkerung leisten und 
das Vertrauen in die Sicherheitsbehörden stärken.
Leitgedanke dieser Präventionsveranstaltung ist  eine professio-
nelle, kostenfreie und neutrale Möglichkeit der Informationsge-
winnung anzubieten, damit sich alle Interessierten mit diesem 
wichtigen Thema auseinandersetzen können.

Polizeipräsidium Ulm
Polizeipräsidium Schwaben Süd/West

Erlebnisregion Schwäbischer Albtrauf e.V.

Wir haben einen mächtigen Gott! Er ist unser Herr für 
immer und ewig: allezeit wird er uns führen!
(Psalm 48, Vers 15)

Do., 13.10.: 19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Lehmann, 
Ramsbergstraße 12 in Reichenbach, Tel. 
07162/929733

Fr., 14.10.: 16.00 Uhr Seniorengottesdienst im Kursana

So., 16.10.: 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Elke Brandtner, 

gleichzeitig Kinderkirche

Di., 18.10.: 19.00 Uhr Bibellehre
 20.00 Uhr Gebet und Lobpreis

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezent-
rum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.
Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden!
Predigten im Internet über www.vm-geislingen.de/predigten
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

 Wöchentliches Bibelleseprogramm
 „Sprüche 12 – 16“

 So., 16.10.: 17.30 Uhr Öffentlicher biblischer 
Vortrag

 Thema: „Befreiung aus einer finsteren Welt“.“

 18.05 Uhr Bibelstudium anhand des Wachttur-
martikels:

  „Erkennst du, wie wichtig geistige Fortschritte 
sind.“

Do., 20.10.: 19.15 Uhr Leben und Dienst Zusammenkunft
 „Gottes Königreich regiert! Kap. 2 Abs.: 23 - 34

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach Im Dugendorf 1
Internet: www.jw.org
u.a. Die Bibel online lesen, Literatur downloaden, Aktuelles . . .

 So., 16.10.: 09.30 Uhr Übertragungsgottes-
dienst, Gem. Süßen in Eislingen

 Mi., 19.10.: 20.00 Uhr Gottesdienst, Gem. 
Süßen in Eislingen

Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche im Internet 
unter: www.nak-goeppingen.de

Volksmission Donzdorf 
 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 71 62 / 92 97 33 (Jürgen Lehmann) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

Zeugen Jehovas

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21
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Aus den umliegenden Gemeinden

Einladung zum Lehrer-Matinee-Konzert
Die städtische Musikschule Donzdorf lädt am Sonntag, 23. 
Oktober 2016 um 11.30 Uhr zum Lehrer-Matinee-Konzert in den 
Roten Saal des Schlosses ein.
Werke von J.S. Bach, J. Strauß, Pedro Iturralde, S. Rachmanninov, 
D. Schostakowitsch, Astor Piazzolla u.v.m. werden vorgetragen 
von den Lehrkräften:
E. Böhnisch, V. Bramburkova, J. David, H. Großmann, M. 
Haas, M. Kraupatz, M. Kroll, W. Lindfors, A. Marotta, St. 
Platzer, H. Platzer, O. Schmidt, V. Wanner und A. Zanker.
Das Publikum kann sich auf ein abwechslungsreiches Programm 
freuen. 
Insbesondere für Schülerinnen und Schüler der Musikschule 
ist es von großem Interesse, ihre Lehrer einmal selbst auf dem 
Podium zu erleben – aber auch für alle anderen Konzertbesucher 
dürfte diese Matinee zu einem echten Erlebnis werden.
Diese Veranstaltung ist gleichzeitig der Auftakt zu zahlreichen 
Veranstaltungen der städtischen Musikschule im neuen Schuljahr 
2016/2017.

ANMELDUNG zum Musikschulunterricht 
Ab Oktober beginnt an der Musikschule Donzdorf das neue 
Musikschuljahr. 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene können noch bei verschie-
denen Instrumentalfächern angemeldet werden. Bitte fragen Sie 
bei Interesse im Musikschulbüro nach.

Information an alle Eltern von Musikschülern und Zah-
lungspflichtige
Nach der Benutzungs- und Entgeltordnung der Musikschule 
Donzdorf, die am 01.10.2012 in Kraft getreten ist, erhöhen sich 
die Unterrichtsentgelte jährlich um 1,5 Prozent. 
Die nächste Erhöhung erfolgt zum 1. Oktober 2016.
Wir bitten um Beachtung!

Terminvorschau:
Sonntag, 23.10.2016: Lehrer-Matinee-Konzert
um 11.30 Uhr im Roten Saal, Schloss Donzdorf

Montag, 24.10.2016: Montagspodium
Musizierabend verschiedener Instrumentalschüler um 18.30 Uhr 
im Roten Saal, Schloss Donzdorf

Nr. 162672d Experimentierkurs für Kinder von 5 - 9 Jahren: 
Magnetische Kräfte erforschen
Gehörst du auch zu den Kids, die immer wissen wollen, war-
um und wie etwas geschieht? Im Labor mit Forscherkittel und 
Schutzbrille ausgerüstet können Kinder in kleinen Gruppen die 
Naturgesetze unserer Welt spielerisch erforschen: experimen-

tieren, beobachten, kreativ im Denken sein und das hautnah, 
mit allen Sinnen und weitgehend selbständig! Experimentieren 
vermittelt Kindern Spaß an neuen Erkenntnissen und am Lernen, 
weckt das naturwissenschaftliche und technische Interesse, 
vermittelt Kindern Problemlösungsstrategien, fördert die Beob-
achtungsgabe, Konzentration und die sprachliche Ausdrucksfä-
higkeit.
Samstag, 22. Oktober 2016, 10.00 – 11.00 Uhr
Steingarten-Grundschule

Nr. 162316d Kochtreff für Paare – Katalonien
Katalonien präsentiert sich auch in seiner Küche als ein eigen-
ständiger Teil Spaniens. Vielschichtig aufgrund seiner Geographie 
und dank einfallsreicher Köche bietet die katalonische Küche uns 
eine reiche Auswahl an leckeren Gerichten, in denen auch gerne 
mal Fleisch und Fisch (Mar i Muntanya) kombiniert wird. Und 
dabei geht es nicht nur ums Sattwerden. Also machen wir es 
wie die Katalanen und verzehren das leckere Essen mit Genuss, 
Geselligkeit und Ruhe.
Alkoholische Getränke werden im Kurs separat abgerechnet.
Mittwoch, 2. November 2016, 18.00 – 23.00 Uhr
Stadthallenrestaurant, Küche

Nr. 162309d Mentale Gesundheit
Wer kennt solche Sprüche nicht, wie: „Das schlägt mir auf den 
Magen“ oder „ich habe die Nase voll?“ Nun, solche Sprüche 
kommen nicht von ungefähr. Es besteht ein Zusammenhang 
zwischen unseren Gedanken und dem Nicht-Gesund-Sein. Wenn 
wir nicht auf unsere Gedanken achten, kann es leicht passieren, 
dass wir krank werden. Wir bleiben gesund, indem wir auf die 
Sprache unseres Körpers achten. In diesem Workshop erfahren 
Sie, wie Sie ganz einfach, nur durch eine Veränderung ihrer 
Sichtweise, gesund und glücklich bleiben. Der Workshop wird 
durch eine geführte Meditation abgerundet.
Samstag, 22. Oktober 2016, 15.00 – 18.00 Uhr
Stadthalle, Vereinsraum 1

Nr. 162511d Erste Schritte am eigenen Notebook mit Win-
dows 10 - Kurs I
Alle EDV-Kurse werden bereits ab 2 Teilnehmern durchge-
führt!
Das Betriebssystem Windows 10 am eigenen Rechner kennenler-
nen - dieser Kurs wendet sich an Neueinsteiger in Windows 10.
Sie haben bereits die „Ersten Schritte“ an Ihrem Notebook 
gemacht und wollen noch mehr erfahren über die vielfältigen 
Möglichkeiten Ihres Notebooks. Lernen Sie weitere praktische 
Tipps und Tricks in der Bedienung Ihres Notebooks.
In diesem Kurs lernen Sie schnell und systematisch die wich-
tigsten Funktionen und Bedienkonzepte von Windows 10 
kennen und nutzen. Sie erhalten vor allem Infos und Tipps für 
ein effizientes Arbeiten mit der ganz neuen Oberfläche, dem 
aktualisierten Startbildschirm, dem Desktop, der Taskleiste und 
den Fenstern. 
Jeder arbeitet am eigenen oder vhs-eigenen Laptop!
Günther Stier
Dienstag, 18. Oktober 2016, 17.30 – 20.30 Uhr
1 Termine/3 Unterrichtseinheiten, Schloss

Nr. 162221d Kalligraphie entdecken und gestalten
Lassen Sie die Seele baumeln und Ihrer Phantasie freien Lauf. 
Buchstaben schreiben und gestalten mit verschiedenen Materia-
lien und Techniken. Gestalten Sie eigene Buchstabenbilder oder 
Karten. 
Einführung in die klassische Kalligraphie mit Feder und Tusche. 
Experimentieren Sie mit Ihrer Handschrift und entdecken Sie die 
Freude am Schreiben.
Freitag, 4. November 2016, 18.00 – 21.00 Uhr und
Samstag, 5. November, 09.00 - 14.30 Uhr
Schloss, Besprechungszimmer 120

Musikschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle:
 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

3. Stock, Zimmer 310 
Telo. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Volkshochschule Donzdorf
 Geschäftsstelle: 

 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
 3. Stock, Zimmer 304 
 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -310 
 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
 Internet: www.donzdorf.de/vhs
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Kolpingsfamilie Donzdorf e. V. 
 Theater, Theater, Theater
 In diesem Jahr macht die Theatergruppe 

Abgeschminkt der Kolpingsfamilie Donz-
dorf eine Pause, aber es gibt eine Alternative. 
Michaela Armelini, Silke Abraham und Anke 
Thiel haben mit Projekt dreiSAM ihr erstes 
eigenes Theaterstück zusammen entwickelt:

„Marlene“ – ein Schauspiel in 5 Bildern
Das Schauspiel über Marlene Dietrich ist eine Hommage an 
eine ungewöhnlich intelligente, charakterstarke Frau und große 
Künstlerin.
Das Stück spielt in irgendeiner Garderobe, irgendwann bei 
einer ihrer zahlreichen Vorstellungen irgendwo auf der Welt. In 
5 Bildern reflektiert Marlene Dietrich ihr Leben kurz vor ihrem 
Auftritt.
Marlene Dietrich, gespielt von Michaela Armelini, wirbelt in ihrer 
Garderobe hin und her. Sie erscheint mal nachdenklich, mal 
energisch, mal sinnlich, mal tobend. Ihre Disziplin holt sie dabei 
immer wieder ein. Endgültigen Halt findet sie erst im Scheinwer-
ferlicht der Bühne. So erhalten wir einen Einblick in die unglaub-
liche Welt der Dietrich, die einzigartig ist.

Die Aufführungen sind am:
Samstag, 12.11., 20.00 Uhr
Sonntag, 13.11, 17.00 Uhr
Freitag, 18.11., 20.00 Uhr
Samstag, 19.11., 20.00 Uhr

Karten gibt es für je 13,- Euro bei Hut-Schurr, Hauptstr. 69, 
Donzdorf, Telefon: 07162/929499 oder ONLINE auf der Home-
page www.projektdreisam.de
Wir laden alle Mitglieder mit Angehörigen sowie alle Interessier-
ten aus nah und fern herzlich dazu ein.

 Terminverschiebung
 Die Wanderung wie angesagt am Sonntag, 16. 

Oktober, wird wegen Terminüberschneidungen 
auf Sonntag, 23. Oktober verlegt. Da wir 
dann zu dieser Jahreszeit keine Ganztageswan-
derungen mehr unternehmen wird die Wan-

derung im kommenden Wanderjahr evtl. im Frühjahr nachge-
holt. So wird die Wanderung am Sonntag, 23. Oktober eine 
Halbtageswanderung. Unser Wanderführer Gebhard Schmid 
wird sicher eine andere tolle Wanderung für uns aussuchen bzw. 
vorwandern. Lassen wir uns überraschen.
Also, Sonntag, 23. Oktober, 13.00 Uhr KSK
Führung: Gebhard Schmid. Näheres im nächsten Blättle!

 Tennissenioren
 Hallo Senioren, für alle Mannschaftsspieler der 

Tennis-Senioren SG und Freizeit-Senioren findet 
am Samstag, dem 29. Oktober um 18.00 
Uhr unsere Saison-Abschlussfeier im TC Club-
haus an Berghof statt.

 Herbstwanderung 2016
 Endlich ist es wieder soweit: die diesjährige 

Herbstwanderung steht kurz vor der Tür! Es 

geht dieses Jahr in ein neues Territorium – das Waldheim in Stöt-
ten. Die Wochenendfreizeit findet vom 02.12. bis 04.12.16 statt. 
Los geht´s am Freitag, dem 2. Dezember um 15.00 Uhr am 
Hallenbad. Mit darf jeder, der 10 Jahre alt ist und Lust auf Spiele, 
Spaß und Abenteuer hat. Weitere Details stehen in der Anmel-
dung, die ab heute im Hallenbad ausliegt. 
Auf zahlreiche Teilnahme freut sich eure Jugendleitung!

Wichtige Termine
18.12.: Weihnachtsschwimmen, genauere Infos im 

Training
19.12.: Letztes Training dieses Jahr für Anfänger-

schwimmkurs und F-Kurs
22.12.: Letztes Donnerstagstraining

Wie wollen noch einmal darauf hinweisen, dass wir uns freuen 
würden, wenn die Kinder ab 18.00 Uhr Schnorchel, Tauchermas-
ke und Flossen (ABC-Ausrüstung) mitbringen könnten. 

Neuer Kurs!!
Sie wollen Kraulen lernen? Dann kommen Sie bei uns vorbei! Es 
gibt einen Kurs für junge Erwachsene und jeden der Lust hat. 
Beginn ist am 13.10.2016 um 20.00 Uhr im Hallenbad in Donz-
dorf, dort werden wir uns die nächsten 10 Wochen treffen. Die 
Kosten für diesen Kurs betragen 50 Euro. Bei Interesse melden 
Sie sich gerne per Mail an stv.tl@donzdorf.dlrg.de. 

 Ergebnisse
 Anja Ruess startete in Münchingen und konnte 

sich dort mit ihrem Pferd Wirginio Platz 7 in 
einer Dressurprüfung der Kl. S holen.

 In Geislingen war Corinna Maisch mit Corvay 
am Start und belegte Platz 3 im Stilspringwettbewerb Kl. A und 
Platz 5 im Springwettbewerb Kl. A.

 Nach dem großen Erfolg des „Donzdorfer 
Jahrmarktsfestes“ steht dem Aktionstheater 
Anfang November die zweite Premiere des 
Jahres ins Haus. „Der Tod klopft – zweimal“ 
nach Woody Allen unter der Regie von Mira 
Nagel feiert am Samstag, 5. November um 

20.00 Uhr in der Aula des Rechberg-Gymnasiums Donzdorf 
Premiere. Weitere Aufführungen folgen am Sonntag, 6. No-
vember, sowie am Samstag, 10. und Sonntag, 11. Dezem-
ber, jeweils um 20.00 Uhr in der Aula des RGD. 

Zum Inhalt:
Eines Nachts steht eine schwarz gekleidete Gestalt in der Woh-
nung des Literaturstudenten Nat, um ihn ins Jenseits mitzu-
nehmen. Konsterniert beginnt er, mit dem Besucher, der über 
Hunger, Durst und Migräne klagt, um sein Leben zu pokern. Bis 
der Morgen graut . . . In der Inszenierung setzen sich die Spiele-
rinnen und Spieler des Aktionstheaters, selbst junge Erwachsene, 
damit auseinander, was der Tod für ihre Altersklasse bedeutet – 
mit intensivem Spiel und viel Situationskomik. Kann ein Mensch 
den Tod wortwörtlich besiegen? 

Der Kartenvorverkauf hat begonnen!
Karten für 9,- Euro und ermäßigt 6,- Euro sind erhältlich unter 
karten@aktionstheater.de und Tel. 07162 947632. Wir freuen 
uns auf Sie!

Alles Weitere zu „Der Tod klopft – zweimal“ erfahren Sie in den 
kommenden Wochen selbstverständlich an dieser Stelle. Mehr 
Informationen finden Sie unter www.aktionstheater.de sowie 
www.facebook.com/aktionstheaterdonzdorf.

Schwäbischer Albverein e. V. OG Donzdorf

Tennis-Club Donzdorf e.V.

DLRG Ortsgruppe Donzdorf 
 www.donzdorf.dlrg.de

Ländlicher Pferdesportverein Donzdorf 
Alb/Fils 1951 e.V.

Aktionstheater Donzdorf e.V.
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 Nächster Termin:
 15.10.2016 Zunftausflug
 Abfahrt: 9.45 Uhr Garage Waldenmaier
   9.50 Uhr Bürgerhaus Winzingen
 Hui dä dä

 Nüsse - ein Genuss- eine kleine Wunder-
waffe für unseren Körper 

 Mit unserem nächsten Vortrag, den Frau Bärbel 
Gölz aus Heubach halten wird, werden wir 
bereits auf die Herbstzeit bzw. Vorweihnachts-

zeit eingestimmt. Frau Gölz ist im Vorstandsgremium der Heuba-
cher Landfrauen und war jahrelang als Hauswirtschaftslehrerin 
tätig. 
Wir treffen uns am Dienstag, 18.10.2016 um 19.30 Uhr im 
Gasthaus „Bergblick“ 
Der Vortrag informiert uns über die vielen Vorteile der verschie-
denen Nussarten wie gute Fette, der verschiedenen Ballaststoffe, 
Vitamine und Mineralien. Bei empfindlichen Menschen kann 
auch eine Nussallergie auftreten. Über all diese Faktoren werden 
wir hören. Herzliche Einladung an unsere Mitgliedsfrauen sowie 
alle Interessierte. 

Kulturring Böhmenkirch
Der Kulturring Böhmenkirch lädt ein zum Kirchweihfest am 
Sonntag, dem 16. Oktober 2016.
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der St.-Hippolyt-
Kirche in Böhmenkirch, umrahmt vom Musikverein „Frisch Auf“ 
Böhmenkirch. Auch beim Weißwurstfrühschoppen und beim 
Mittagessen in der Gemeindehalle sorgt der Musikverein Böh-
menkirch für gute Unterhaltung.
Wie in den vergangenen Jahren können sich die Besucher bei 
uns zu kinder- und familienfreundlichen Preisen bewirten lassen. 
Die Original Schwäbische Trachtenkapelle spielt für Sie am Nach-
mittag bei Kaffee und Kuchen.

Was gibt es sonst noch?
D‘ Vorhanggucker der Laienspielgruppe Böhmenkirch präsentie-
ren gegen 16.00 Uhr „Lieber ledig und frei“ ein Schwank in 
zwei Akten von Claudia Gsyel

Kirchweihmarkt
am Sonntag, 16. Oktober 2016 (mit Flohmarkt)
Auch für die kleinen Besucher ist etwas geboten.
Verkaufsoffener Sonntag in der Gemeinde von 11.00 – 
16.00 Uhr!

Musikverein „Frisch Auf“ Böhmenkirch e. v.
10. Lautertaler Jugendkonzert am Sonntag, dem 23. Okto-
ber 2016 in Böhmenkirch
Am Sonntag, dem 23. Oktober 2016 findet ab 16.30 Uhr das 
diesjährige Jugendkonzert der Jugendkapellen des Lautertal 
Musikerrings in der Gemeindehalle in Böhmenkirch statt.
Bei diesem Konzert werden ihnen die einzelnen Kapellen des 
Musikerrings ihr Können zeigen, selbstverständlich wird auch 
unser Jugendorchester aus Weißenstein zu hören sein, das mit 
Jugendlichen des MV Weilers unterstützt wird.
Herzliche Einladung an alle Einwohner von Lauterstein und Um-
gebung. Der Eintritt ist frei.

 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

 Auf geht´s zum Kegeln! Am Freitag, 14.10. 
treffen wir uns um 18.00 Uhr im Bürgerstüble 
in Reichenbach u. Rechberg. 

Zum Begegnungsnachmittag am Sonntag, 16.10. laden wir 
Sie ab 14.00 Uhr herzlich ein. 

Die nächste Kerzenwerkstatt unter der Leitung von Ruth 
Börgermann findet am Mittwoch, 19.10. von 18.00 bis 20.00 
Uhr statt. 

Homöopathischer Verein Süßen 
Mitglied der Hahnemannia Deutscher Verband 
für Homöopathie und Lebenspflege e.V. 
Einladung 
an alle Mitglieder und Freunde des Homöopathischen Vereins 
Süßen zum Vortrag

„Die chinesische Organzeituhr im Hinblick auf die Schüss-
ler-Salze.“
Referent: Peter Emmrich 
Allgemeinarzt, Dipl. Biologe u. Chemiker 
Montag, 24.10.2016 um 19.30 Uhr, Gasthof „Löwen“ Süßen 

Die chinesische Organzeituhr stammt aus der Jahrtausende 
alten Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM) und beruht 
auf der Beobachtung, dass die zwölf Körperorgane jeweils 
einem eigenen Tag-Nacht-Rhythmus unterliegen und sich deren 
jeweilige höchsten Energiezustände auf einem 24-Stunden-
Ziffernblatt abbilden lassen. Beschwerden zu ganz bestimmten 
Uhrzeiten werden mit einer Störung im Bereich des jeweiligen 
Organs mit der höchsten Energiestufe erklärt. Die erfolgreiche 
Therapie bestand darin, den jeweiligen nach der Organzeituhr in 
Frage kommenden Meridian des entsprechenden Organs mittels 
Akupunktur zu behandeln.
Die 12 Schüssler‘schen Mineralsalze haben unterschiedliche 
Organschwerpunkte. Im Vortrag wird gezeigt, wie erfolgreich die 
Schüsslersalze in Kenntnis der chinesischen Organzeituhr ausge-
wählt und eingesetzt werden können.
Wie immer sind alle Mitglieder und alle an alternativmedizini-
schen Heilverfahren Interessierte sehr herzlich eingeladen.
Für Nichtmitglieder erheben wir einen Unkostenbeitrag von 3,00 
Euro, Mitglieder frei. 
Weitere Informationen über das Jahresprogramm www.homoeo-
pathischerverein-suessen.de 

Rätsche Geislingen
Jazz@Night
Mi., 12.10., 20.00 Uhr 
JazzOpen
Jamsession mit dem Martin Rosengarten Trio: Martin Rosengar-
ten (Piano), Steffen Krauss (Kontrabass) und Thomas Göhringer 
(Schlagzeug). 

Konzert
Do., 13.10., 20.00 Uhr 
Buschwerk Trance-Tanz-Konzert 
Das spezielle Setting, zwischen Konzert und Ritual, macht es in 
geschützter Atmosphäre möglich, loszulassen und sich in einen 
Trancezustand zu begeben. Die übliche Trennung zwischen Pub-
likum und Künstler wird aufgehoben. Das „Publikum“ wird zum 
Zentrum der Veranstaltung und der Tanz bestimmt die Musik, die 
von Buschwerk gespielt wird. Die Gästezahl ist begrenzt auf 90 
Personen. Einlass nur bis Veranstaltungsbeginn. 

Narrenzunft Holzbrockeler Winzingen e. V.

Landfrauen Degenfeld 
 

Kreisverein für Behinderte Göppingen e. V. 
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Disco 
Fr., 14.10., 21.00 Uhr 
Ü30 Disco mit DJ Serek & DJ CountZero 
Freitagabend - Partyzeit. DJ Serek und DJ CountZero legen seit 
vielen Jahren Pop, Rock, House, NDW und Dance Classics in der 
Rätsche auf. Mit Musik der 70er, 80er, 90er und Hits aus den ak-
tuellen Charts heizen sie allen Junggebliebenen kräftig ein. Ü30 
Disco in der Rätsche - die Party für alle, die zu alt für die Bravo 
und zu jung zum Daheimbleiben sind. 
Eintritt frei. 

Kabarett 
Sa., 15.10., 20.30 Uhr 
Abdelkarim Zwischen Ghetto und Germanen 
Eine Veranstaltung im Rahmen der Interkulturellen Wochen 
„Geislingen lebt Vielfalt“ in Kooperation mit dem Integrationsrat 
der Stadt Geislingen. 
Abdelkarim, der Marokkaner des Vertrauens, ist geboren und 
aufgewachsen in der Bielefelder Bronx. Klingt nach reichlich 
Zündstoff und ist vermutlich das Beste, was Comedy und Kaba-
rett mit Migrationsvordergrund derzeit zu bieten haben. 

KinoAkzente 
Mo., 17.10., 20.00 Uhr 
Vor der Morgenröte Stefan Zweig in Amerika 
Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Gloria Kino Geislin-
gen. 
Ort: Gloria Kino Geislingen 
Drama, Biografie; Deutschland, Österreich, Frankreich 2016 
Regie: Maria Schrader 
Ein bildgewaltiger historischer Film über einen großen Künstler 
und dabei ein Film über die Zeit, in der Europa auf der Flucht 
war.

„Zu den wichtigsten Dingen im Leben zählen Bewegung und fri-
sche Luft. Jeder, der höchstens zehn Kilometer vom Arbeitsplatz 
entfernt wohnt, sollte mit dem Rad zur Arbeit fahren“
(Ard Schenk, ehem. Niederländischer Eisschnellläufer)

Planungstag des Kreisverbands für das Jahr 2017
Mit dem Planungstag stellt der ADFC die Weichen für seine Ak-
tivitäten im kommenden Jahr. Die Aktiven des ADFC besprechen 
dabei die Handlungsfelder und Inhalte für das „FahrRadJahr 
2017“, dem Jahresprogramm des ADFC Kreisverbandes Göppin-
gen.
Nächstes Jahr feiert das Fahrrad seinen 200. Geburtstag. Aus 
diesem Anlass sind viele besondere Ereignisse im Landkreis und 
in ganz Baden-Württemberg geplant. Der aktuelle Stand der 
Vorbereitungen wird ebenfalls ein Thema sein.
Zum Planungstag sind alle Radlerinnen und Radler willkommen, 
die im neuen Jahr gern aktiv mitwirken möchten, damit das 
Fahrrad im Lautertal weiter an Fahrt gewinnt.
Termin: Mittwoch, 26. Oktober, Beginn: 17.30 Uhr
Ort: Bürgerhaus Göppingen, Kirchstraße 11 (hinter dem Rat-
haus)

Vorankündigung: Von Alaska nach Feuerland mit dem Rad
Bildervortrag von Peter Kuhn
Nicolette Grill und Peter Kuhn aus Winzingen haben den ameri-
kanischen Kontinent auf einer knapp zweijährigen Reise mit dem 
Fahrrad durchquert. 
Auf der 25.000 km langen Strecke durch 15 Länder von Alaskas 
Norden bis nach Feuerland an der Südspitze Argentiniens trifft 
man auf sämtliche Klima- und Vegetationszonen der Erde. Dabei 
kommt man auf der gesamten Strecke mit nur zwei Sprachen 
(englisch und spanisch) zurecht.
Obwohl die Tour schon gut 15 Jahre zurückliegt, ist es nach wie 

vor interessant zu sehen, welche Erlebnisse und Begegnungen 
mit Mensch und Natur eine solche Reise mit sich bringt. Eine 
einfache und reduzierte Lebensweise, die großartige Landschaft, 
die vom Rad aus intensiv „erfahren“ wird. Und teilweise auch 
die Strapazen bei Hitze oder auf den Schotterpisten durch die 
Anden, die den Menschen verändern und prägen.
Lassen Sie sich mitnehmen auf diese Traumreise mit dem Fahr-
rad.
Freitag, 18. November 2016
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Sparkassensaal der KSK Donzdorf (Hauptstr. 63)
Der Eintritt ist frei (auch für Nichtmitglieder)

Lokaler Ansprechpartner:
thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976, www.adfc-bw.de/goeppingen

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
 Gruppe Lautertal

Sie haben

tierisch 
gute 
Angebote?

Wir machen

bärenstarke 
Anzeigen!

Wer Gutes 

zu verkünden hat, 

darf  ruhig mal die 

Klappe aufreißen!

Sagen Sie‘s 

Ihren Kunden

mit einer Anzeige 
im Mitteilungsblatt.


